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Wichtige Hinweise für alle Gottesdienstbesucher in Coronazeit 
 

Liebe Gemeinde, 

ab diesem Wochenende 16./17. Mai werden wir wieder miteinander Gottesdienst feiern können – aber 

nur unter ganz bestimmten Schutzmaßnahmen und einer stark reduzierten Anzahl an Gottesdienst-

teilnehmern. Dabei ist jeder Sitzplatz genau gekennzeichnet. 

Unter Berücksichtigung der Abstandsregeln können wir in den Gemeinden folgende Sitzplätze anbieten: 

- Osterbrock   ca. 60  

- Geeste  ca. 70  

- Dalum   ca. 80 

- Groß Hesepe  ca. 80 
 

Aus hygienischen Gründen können an Wochenenden in den Kirchen keine zwei Gottesdienste 

(Samstagabend und Sonntagmorgen) stattfinden, deshalb sieht die Gottesdienstordnung am 

Wochenende (in Corona) erst einmal vorübergehend folgendermaßen aus – auch aufgrund der 

augenblicklichen Verkehrssituation in Dalum (Bau Kreisverkehr): 

 Samstags 16.30 Uhr Osterbrock, St. Isidor 

18.00 Uhr Geeste, St. Antonius 

 Sonntags 09.00 Uhr Groß Hesepe, St. Nikolaus 

10.30 Uhr Dalum, Christus König 
 

Mitglieder vom PGR und KV werden vor den Gottesdiensten am Wochenende für die Einhaltung der 

notwendigen Schutzmaßnahmen sorgen und Ihnen ihre Hilfe anbieten. Bitte achten Sie auf die Hinweise 

des Ordnungsdienstes. 
 

Die Gottesdienstordnung an den Werktagen bleibt bestehen: 

 Dienstag 08.30 Uhr Dalum   19.00 Uhr Geeste 

 Mittwoch 09.00 Uhr Osterbrock  19.00 Uhr Groß Hesepe 

 Donnerstag 08.30 Uhr Dalum 

 Freitag 08.30 Uhr Groß Hesepe 
 

Der Bischof weist zudem darauf hin, dass es in der derzeitigen Situation für Katholiken keine 

Verpflichtung zum Besuch von Gottesdiensten im Sinne der Sonntagspflicht gibt. Als Alternative 

empfiehlt der Bischof die Nutzung medialer Gottesdienstangebote und das persönliche Gebet. Aufgrund 

der begrenzten Anzahl an Sitzplätzen, darf ich Sie vor allem zu den Gottesdiensten an den Werktagen 

recht herzlich einladen. 

Weiterhin gilt, wenn Sie zur Risikogruppe zählen, krank sind oder grippeähnliche Symptome 

aufzeigen, bleiben Sie bitte zu Hause und feiern Sie den Gottesdienst am Fernsehen mit! 
 

Liebe Gottesdienstbesucher, 

vorbeugende Hygienemaßnahmen sind von allen Gottesdiensteilnehmern strikt einzuhalten, 

achten Sie daher bitte auf folgende Schutzmaßnahmen: 

1. Ein gründliches Händewaschen zu Hause setzen wir voraus. 

2. Halten Sie bitte immer einen notwendigen Sicherheitsabstand von 2 Metern – sowohl vor der 

Kirche, als auch in der Kirche. 

3. Der Zugang zum Gottesdienst erfolgt ausschließlich über den Haupteingang – die Türen sind weit 

geöffnet. 

Ein Mitglied vom KV/PGR wird vor dem Gottesdienstbesuch Ihren Namen in eine Liste 

eintragen – somit können wir eine mögliche Infektionskette zurückverfolgen. Die Namensliste 

wird nach Ablauf von 3 Wochen vernichtet. Gleichzeitig werden die Gottesdienstbesucher 

gezählt, um ggf. Personen darauf hinzuweisen, dass leider keine weiteren Personen mehr in die 

Kirche gehen können, weil alle Plätze besetzt sind. 
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4. Vor dem Haupteingang befindet sich ein Stehtisch mit Desinfektionsmittel. Bitte desinfizieren 

Sie Ihre Hände vorm Eintritt in die Kirche.  

5. Das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung wird den Gottesdienstteilnehmern empfohlen – ist 

jedoch keine Vorschrift zum Besuch eines Gottesdienstes. 

6. Die Weihwasserbecken bleiben leer. 

7. In der Kirche bitten wir Sie, sich nur auf die markierten Plätze zu setzten (gelber Smiley auf 

der Buchablage). 

Zusammensitzen (ohne Sicherheitsabstand) können alle, die als Familie, als Paare oder als 

Personen in einem Haushalt zusammenleben – unter Wahrung des Sicherheitsabstandes zu 

anderen Personen. Möglicherweise wird Ihnen ein Sitzplatz zugewiesen oder jemand spricht Sie 

an und bittet Sie sich umzusetzen. Es geht dabei nur ausschließlich um die Einhaltung der 

Vorschriften. 

8. Bitte bringen Sie zum Gottesdienst Ihr eigenes Gotteslob mit – die gemeindeeigenen 

Gotteslobe bleiben aus den Auslagen entfernt. 

9. Das gemeinschaftliche Singen wird auf das Notwendigste begrenzt – die Orgel spielt zur 

Begleitung der Liturgie. 

10.  Gemeinsames Beten ist immer möglich. 

11. Beim Friedensgruß verzichten wir weiterhin auf den Handschlag – ein freundliches zunicken 

und anlächeln ist erwünscht. 

12.  Die Kollekte wird als Türkollekte gehalten – die Körbe dafür stehen am Ausgang bereit. 

13.  Für die Kommunion gilt folgende Regel: 

Der Gottesdienstbesucher bleibt am Sitzplatz – der Priester/Diakon/ Kommunionhelfer verteilt die 

Kommunion an den Sitzplätzen. Die Kommunionausteiler waschen sich vorher noch einmal 

gründlich die Hände, anschließend wird desinfiziert. Die Kommunionausteiler tragen einen 

Nasen-Mund-Schutz – evtl. einen Handschuh. Eine Berührung mit den Händen ist zu vermeiden. 

Der Dialog „Leib Christi – Amen“ entfällt! Der Kommunionausteiler hält den möglichst größten 

Sicherheitsabstand. 

14.  Zum Verlassen der Kirche werden auch sämtliche Nebeneingänge weit geöffnet. Achten Sie bitte 

hier auch auf den nötigen Sicherheitsabstand und verlassen Sie bankweise die Kirche. 

15. Alle aufgeführten Regeln und Hinweise gelten natürlich nur während der Coronazeit und können 

– je nach Lage und Anordnungen der niedersächsischen Landesregierung und des Bistum 

Osnabrück – schrittweise zurückgenommen oder verschärft werden! 

 

Tauffeiern: 

Unter diesen Bedingungen wird es auch wieder möglich sein, die Tauffeiern im Familienkreis zu feiern. 

Nehmen Sie dazu bitte Kontakt zu den Pfarrbüros auf. 

 

Trauerfeiern und Beerdigungen: 

Trauerfeiern und Beerdigungen können weiterhin nur im kleinen Kreis stattfinden (Familie, Angehörige, 

Verwandte, evtl. ein paar Freunde und Nachbarn). Die Trauerfeier wird in den nächsten Wochen noch 

draußen – vor der Friedhofskapelle – gefeiert. Ein Auferstehungsamt ist noch nicht möglich – aber 

weiterhin wird für die Verstorbenen in den Gemeindegottesdiensten gebetet. 

 

Gerade die würdige Feier der Eucharistie fordert uns in all den Vorschriften besonders heraus. So dürfen 

wir in der nächsten Zeit Erfahrungen sammeln und uns herantasten an ein gemeinsames Feiern und 

haben uns an Vorgaben zu halten, wie wir im Raum und in der Feier uns verhalten und einander 

begegnen.   Ihr und euer Jürgen Altmeppen, Pfr. 
 


